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Liebe Mitglieder der Pfarrei St. Katharina,
alle Neugewählten des Pfarrgemeinderats 
und Kirchenvorstands freuen sich über 
das Vertrauen, welches ihnen ausgespro­
chen wurde. Wir bedanken uns bei allen, 
die an der Wahl teilgenommen haben 
und freuen uns auf unsere Aufgaben. Das 
Schöne daran ist, dass wir uns mit der Fra­
ge, was für St. Katharina „ansteht“ selbst 
beschäftigen können und im Anschluss 
daran auch unsere Vorhaben auf den Weg 
bringen.
Aufbruch wagen: Was haben wir bereits 
alles in unseren Rucksäcken? Wollen wir 
etwas herausnehmen? Was könnte uns 
noch fehlen? Das Packen unserer Gre­
mienrucksäcke kann so schön sein, denn 
eine gemeinsame Tour steht an! 
Allerdings kommt auch direkt die Frage 
auf: Welche Richtung sollen wir nehmen? 
Haben wir ein Ziel vor Augen, oder ent­
steht es beim Gehen? Wir hören auf un­
sere innere Stimme, prüfen sie, nehmen 
sie ernst. Vielleicht hören wir die Stimme 
Gottes?
Veränderungen zulassen: Schauen wir 
auf unsere Pfarrei, so stellen wir fest, dass 
es viele Menschen gibt, die sich einbrin­
gen und sich hauptamtlich oder ehren­
amtlich engagieren. Und doch müssen 
wir uns fragen: Wollen wir als Pfarrei, dass 
alles beim Alten bleibt oder müssen wir 
nicht den Blickwinkel ändern und über­
legen, wie wir erneut Gesprächspartner 
werden? 
Aktives Gestalten: Wir in KV und PGR 
suchen Wege, kreieren Visionen und ver­

suchen Chancen zu erspüren. Wir hoffen, 
dass unser Gespräch, unser Ringen und 
unser Bemühen uns alle weiterent‑ 
wickeln. Wir vertrauen darauf, dass Jesus 
mit uns geht, wenn wir aufbrechen und 
das gerade dann, wenn das Ziel ein be­
wegliches ist.
Der Aufbruch in Pfarrgemeinderat und Kir­
chenvorstand passt perfekt in die Fasten­
zeit. Wir wünschen allen in der Pfarrei St. 
Katharina, dass diese eine Zeit der Berei­
cherung für sie wird und dass ein geübter 
Verzicht ein solcher ist, der in Wirklichkeit 
zur inneren Freiheit führt. Wir freuen uns 
heute schon auf die gemeinsame Feier der 
Osternacht und das Beisammensein und 
Feiern der Agape im Anschluss.
Es grüßen Sie alle ganz herzlich

Carmen Christ 
Vorsitzende des Pfarrgemeinderates

Aufbruch wagen – Veränderungen zulassen – Aktives Gestalten

Titelbild: „Mensch, wo bist Du?“ 
Das Hungertuch der MISEREOR-Fastenaktion, 
		  gestaltet vom Künstler Uwe Appold

Peter Gerkmann 
Vorsitzender des Kirchenvorstandes

Die Zusammensetzung der neuen Gremien 
finden Sie auf Seite 12
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Regelmäßige Gottesdienstzeiten in St. Katharina
St. Georg St. Ursula St. Joseph-Stift

Samstag 17.00 Uhr 
Vorabendmesse

Sonntag 09.45 Uhr Hochamt 11.45 Uhr Hochamt fremdsprachliche Got­
tesdienste, vgl. unten

Montag

Dienstag 08.30 Uhr Rosenkranzgebet 
09.00 Uhr Eucharistiefeier

19.00 Abendgebet
mit Sant‘Egidio

Mittwoch 18.00 Uhr Eucharistie­
feier

Donnerstag 19.30 Uhr Eucharistie­
feier im Chorraum

Freitag 15.30 Uhr Eucharistiefeier 
16.00 Rosenkranzgebet

08.45 Uhr Eucharistie­
feier

Fremdsprachliche und weitere Gottesdienste in der Kapelle des St. Joseph-Stiftes:
Italienisch: am Sonntag, 03.03. u. 14.04., um 10.00 Uhr 
Tamilisch:   am Sonntag, 17.03., um 11.00 Uhr, Karfreitag, 19.04., um 12.00 Uhr und  
                      Ostersonntag, 21.04., um 12.00 Uhr
Evangelische Gottesdienste: am Sonntag, 10.03. u. 24.03. (mA), Karfreitag, 19.04. 
                                                       und Ostersonntag, 21.04. (mA), je 10.30 Uhr 
                                                       (mA = mit Abendmahl)
Gottesdienste im ... 
Haus St. Elisabeth    am Di., 05.03. u. 02.04., je 16.00 Uhr 
Haus St. Franziskus  am Di., 12.03. u. 09.04., je 16.00 Uhr
Kommunionfeiern im ...
Marcusallee	 Montag,    18.03. u. 15.04., je 16.30 Uhr
Haus Riensberg	 Mittwoch, 20.03. u. 17.04., je 10.00 Uhr
Johanniterheim	 Mittwoch, 20.03. u. 17.04., je 10.45 Uhr
Hauskommunionfeiern: mit Pfarrer Brockmeyer: Do., 07.03. und 04.04.  
mit Pastoralreferent Florian Schneider: nach telefonischer Absprache (Tel.: 24 70 693)   
Beichtgelegenheit: Beichtgelegenheit besteht nach den Bußgottesdiensten und nach 
telefonischer Absprache mit dem Pfarrer
Geistliche Begleitung:  Dazu sind unsere hauptamtlichen Seelsorgerinnen und Seel­
sorger bereit. Sprechen Sie sie gern an.
Offene Kirche: Unsere Kirchen sind für Besuch, Gebet, kurze Einkehr... geöffnet:   
St. Ursula: mo, mi und fr von 11.00 bis 12.00 Uhr, außer an Feiertagen 
St. Georg: während der Büroöffnungszeiten: mo., di., do., fr.: 10.00-12.00 Uhr,  
und mi.: 15.00-17.00 Uhr, außer an Feiertagen,  
in den Schulferien zu den besonderen Bürozeiten s. S. 7
Kapelle St. Joseph-Stift: täglich über den Eingang des Krankenhauses zu erreichen. 
                                                                                                                          Herzlich Willkommen!



Besondere Gottesdienste im März-April
Kirchen: U = St. Ursula; G = St. Georg; J = St. Joseph-Stift

G Sonntag, 03.03. 09.45 Uhr Hochamt / parallel Kindergottesdienst

G Dienstag, 05.03. 20.00 Uhr Frauenwortgottesdienst

G

Aschermittwoch, 
06.03.

12.00 Uhr ökumenischer Schulgottesdienst (ÖG, 10. - 12. 
Klasse)

G 15.00 Uhr
Eucharistiefeier  
mit Austeilung des AschekreuzesJ 18.00 Uhr

U 19.30 Uhr

U Sonntag, 10.03. 11.45 Uhr Familiengottesdienst mit Band & Singers

G Sonntag, 17.03. 09.45 Uhr Familiengottesdienst mit Taufe

J Dienstag, 19.03. 14.30 Uhr Hl. Messe zum Patronatsfest, vgl. S. 22

U Mittwoch, 20.03. 15.00 Uhr Feier der Krankensalbung, vgl. S. 6

U Sonntag, 24.03. 11.45 Uhr Hochamt / parallel Kindergottesdienst

J Samstag, 30.03. 17.00 Uhr Vorabendmesse mit dem Kirchenchor

G Sonntag, 31.03. 09.45 Uhr Hochamt mit dem Kirchenchor

G Dienstag, 02.04. 20.00 Uhr Frauenwortgottesdienst

U Sonntag, 07.04. 11.45 Uhr Hochamt mit einer Didgeridoo-Gruppe

G Sonntag, 07.04. 17.00 Uhr Bußgottesdienst mit anschl. Beichtgelegenheit, 
vgl. S. 6U Sonntag, 14.04. 17.00 Uhr

13.04. - 22.04., Palmsonntag bis Ostern, vgl. Tabelle auf S. 5

U Sonntag, 28.04. 11.45 Uhr Hochamt / parallel Kindergottesdienst

Herr, schenke den Lebenden  
deine Gnade und den 
Verstorbenen  
das ewige Leben!

Gottesdienste an den Tagen des 
österlichen Triduums
Der PGR hat auf seiner Sitzung am 16. 
Januar aufgrund nur mehr eines Pfarr­
geistlichen eine leicht veränderte Gottes­
dienstordnung von Gründonnerstag bis 
Osternacht beschlossen.
Gründonnerstag: 20.00 Uhr in St. Georg
Karfreitagsliturgie: 15.00 Uhr in St. Ursula
Osternachtfeier: 21.30 Uhr in St. Ursula, 
anschl. Agapefeier.

Die Gottesdienste des Triduums feiert Pa­
stor Brinkmann als Rektor der Hauskapelle 
des St. Joseph-Stiftes in diesem Jahr wie 
in der Tabelle angegeben.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen wur-
den die Informationen über Taufen, Trau-
ungen und Verstorbene der Gemeinde aus 
der Onlineversion des Pfarrbriefs entfernt.
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Die Liturgie der Karwoche und der drei österlichen Tage 
Kirchen: U = St. Ursula; G = St. Georg;  J = St. Joseph-Stift

Palmsonntag
J Samstag, 

13.04.
17.00 Uhr Vorabendmesse mit Palmweihe und Prozession

G Sonntag, 
14.04.

09.45 Uhr Palmweihe im Pfarrhof, Palmprozession, Eucharistiefei­
er. Die Kinder feiern im Gemeindesaal weiter.

U 11.45 Uhr Palmweihe vor dem Haus St. Elisabeth, Prozession,  
Eucharistiefeier. Nach der Prozession Kindergottes­
dienst im Gemeindehaus.

G Mittwoch, 
17.04.

18.00 Uhr Ökumenische Kreuzwegandacht in der Karwoche –  
gemeinsam mit der Horner Gemeinde sind alle Pfarrei­
mitglieder herzlich in die Kirche St. Georg eingeladen.

Gründonnerstag
J 18.04. 18.00 Uhr Abendmahlsamt, anschließend stille Anbetung vor 

dem Allerheiligsten

G 20.00 Uhr Abendmahlsamt, anschließend stille Anbetung vor 
dem Allerheiligsten 

In der Kirche St. Ursula findet am Gründonnerstag kein Gottesdienst statt.

Karfreitag - Fast- und Abstinenztag

U 19.04. 10.30 Uhr Kreuzweg für Kinder

U 15.00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Christi 

J 15.00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Christi

In der Kirche St. Georg findet keine Karfreitagsliturgie statt.

Osternacht
U 20.04. 21.30 Uhr Feier der Osternacht, anschließend Agape

In der Kirche St. Georg findet keine Feier der Osternacht statt.

Ostersonntag
J 21.04. 06.15 Uhr Osternachtfeier mit anschließendem Frühstück

G 09.45 Uhr Festhochamt 

U 11.45 Uhr Festhochamt

Ostermontag
G 22.04. 09.45 Uhr Familiengottesdienst 

im Anschluss Eiersuchen für die Kinder  
und Frühschoppen

U 11.45 Uhr Hochamt mit dem Kirchenchor



Kreuzwegandachten in der  
Fastenzeit in St. Katharina
Der Liturgiearbeitskreis des PGR’s und das 
Team der Hauptamtlichen bieten jeweils 
eine gestaltete Kreuzwegandacht in jeder 
der beiden Gemeindekirchen an.
Wir wollen in dieser besonderen Gebets­
gemeinschaft den Leidensweg Jesu nach­
gehen, die vielen Leidenswege unserer 
Zeitgenossen und Mitchristen bedenken 
und der Hilfe Gottes empfehlen. 
•	 Dienstag, 19. März, 19.00 Uhr. St. Ursula
•	 Dienstag, 26. März, 19.00 Uhr, St. Georg

Feier der Krankensalbung
Die Krankensalbung ist als Sakrament 
eine Heilszusage Gottes an kranke, ge­
brechliche, in ihrer Gesundheit stark 
beeinträchtigte oder vor einer Operati­
on stehende Menschen. Im Jakobusbrief 
wird die urkirchliche Praxis der Kran­
kensalbung und ihre Wirkung beschrie­
ben: „Ist einer von euch krank? Dann rufe 
er die Ältesten der Gemeinde zu sich; sie 
sollen Gebete über ihn sprechen und ihn 
im Namen des Herrn mit Öl salben. Das 
gläubige Gebet wird den Kranken retten, 
und der Herr wird ihn aufrichten; wenn 
er Sünden begangen hat, werden sie ihm 
vergeben“ (Jak 5,14-15).
Wir laden ein zu gemeinsamem Gebet 
und Empfang der Krankensalbung am 
•	 Mittwoch, 20. März, 15.00 Uhr
•	 Kirche St. Ursula

Anschließend sind die Teilnehmenden 
und ihre Begleitung zur Begegnung bei 
Kaffee und Tee im Gemeindehaus St. Ur­
sula eingeladen.

Versöhnt und in Frieden
mit sich, miteinander und mit Gott leben. 
Wer wollte das nicht?
Wir feiern Versöhnung in den Bußan­
dachten:
•	 Sonntag, 07. April, 17.00 Uhr, St. Georg
•	 Sonntag, 14. April, 17.00 Uhr, St. Ursula 

Anschließend besteht auch die Möglich­
keit zum seelsorglichen Gespräch und 
zum Empfang des Sakramentes der Ver­
söhnung.
Weitere Zeiten für den Empfang des Sa­
kramentes der Versöhnung können Sie 
mit dem Pfarrer telefonisch verabreden. 
Die besonderen Beichtzeiten vor Ostern 
in der Propsteikirche St. Johann und auch 
den Versöhnungsgottesdienst ersehen Sie 
aus dem Plakat in den Aushängen unserer 
Kirchen.

Luftschlangen 
und  
Stoppschilder
In den Frauenwort­

gottesdiensten im 
März und April geht es 

um eine gewisse Leichtig­
keit und warum Stoppschilder 

durchaus nützlich sein können.
•	 Dienstag, 05. März, 20.00 Uhr
•	 Dienstag, 02. April, 20.00 Uhr
•	 Gemeindehaus St. Georg

Kontakt: 
Elaine Rudolphi 
e.rudolphi@st-katharina-bremen.de 
0151 / 229 86 388 
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Diakonenweihe
Markus Hartlage aus St. Georg wird von 
Weihbischof Johannes Wübbe die Dia­
konenweihe empfangen. Z. Zt. bereitet er 
sich mit anderen Anwärtern 
aus mehreren Diözesen im 
Priesterseminar Hamburg 
darauf vor. Im letzten Pfarr­
brief hat er sich vorgestellt 
und zum Weihegottes­
dienst herzlich eingeladen. 
Es wäre ein schönes Zei­
chen der Verbundenheit 
und Unterstützung, wenn 
sich viele Pfarreimitglieder 
auf den Weg nach Osnabrück machen.
Die Weihe findet statt:
•	 Samstag, 06. April, 10.00 Uhr
•	 St. Elisabeth, Osnabrück, Rückertstr. 2
Anfahrt mit DB (Niedersachsenticket): 
07.07 Uhr ab Bremen Hbf; 08.52 Uhr ab 
OS-Hbf mit Bus R31 Ri. Kindergarten , Lot­
te; 09.08 Uhr an Hst. „Saarplatz“, von dort 4 
Minuten zu Fuß zur Kirche.
Markus Hartlage wird den Dienst des 
Diakons in den beiden Gottesdiensten un­
serer Gemeindekirchen am Ostermontag 
ausüben. 

Sommerzeit
In der Nacht vom 30. auf den 31. März 
werden die Uhren von 02.00 auf 03.00 Uhr 
vorgestellt.

Öffnungszeiten der  
Pfarrbüros in den Osterferien
Bitte beachten Sie die Ferienordnung bei 
den Öffnungszeiten vom 08. bis 23. April 
2019 der beiden Pfarrbüros: 
•	 St. Ursula: Mo., Mi., und Fr. 10-12 Uhr
•	 St. Georg: Di. und Do. 10-12 Uhr
(Karfreitag u. Ostermontag geschlossen)

Altes Beten neu  
entdecken
Zum Jesusgebet
wird regelmäßig am 2. 
Mittwoch des Monats 
eingeladen. Interes­
sierte sind herzlich will­
kommen. 
•	 Mittwoch, 13. März, 

19.00-20.30 Uhr
•	 Mittwoch, 10. April, 19.00-20.30 Uhr
•	 Gemeindehaus St. Ursula 
Weitere Informationen bei 
Regina Rüpke, Tel.: 346 85 68

„Aus dem köstlichen Wachs 
der Bienen bereitet ...“

Dieses Jahr gestalten wir wie­
der gemeinsam die Osterker­
zen für unsere Kirchen. Hand­
werkliches oder künstlerisches 
Geschick braucht es keines, 
nur ein bisschen Freude am ge­
meinsamen Tun!

•	 Sonntag, 17. März, ab 11.00 Uhr
•	 Gemeindehaus St. Georg

Kontakt: 
Elaine Rudolphi 
e.rudolphi@st-katharina-bremen.de 
0151 / 229 86 388

Osteragape
Die Osternacht wird nach dem Weggang 
von Pastor Brinkmann im letzten Jahr auf 
Beschluss des PGR’s vom 16. Januar 2019 
in St. Ursula gefeiert werden. 
Danach sind alle Teilnehmenden herzlich 
zur Agapefeier in das Gemeindehaus ein­
geladen!



„Ich erzähl’s Dir!“ 
- Projekt zur Fastenzeit
Zu jeder Woche der Fastenzeit erzählen 

verschiedene Men­
schen aus unserer Pfar­
rei in einem kurzen 
Video, was ihnen 
diese Zeit persönlich 
bedeutet. Als Inspi­
ration, Denkanstoss 
und Ermutigung.

Die Videos finden sich ab 
dem 1. Fastensonntag auf unserer Web­

site st-katharina-bremen.de
Wer auch spontan noch mitmachen 
möchte, melde sich gern bei:
Kontakt: 
Elaine Rudolphi 
0151 / 229 86 388 
e.rudolphi@st-katharina-bremen.de

MISEREOR-Fastenkalender 
In diesem Jahr möchte der MISEREOR- 
Fastenkalender Impulse zum konkreten 
Handeln, besonders mit Blick auf die 
Armen und die Bewahrung von Gottes 
Schöpfung geben. Er zeigt Wege zum Tei­
len, zur aktiven Nächstenliebe auf.  
Jeder Wochentag steht dabei unter einem 
der folgenden Themen: Nachhaltigkeit, 
Spiritualität, Eine Welt, Fasten/Ernährung, 
Nächstenliebe, freie Impulse und Besin­
nung auf Gott und die Bibel.
Bei uns zu finden in den beiden Schriften­
ständen für 2,50 €/Stck.

Spiritueller Fastenzeitbegleiter: 
HalteStille

HalteStille - ist der Titel eines neuen Mo­
dells für Exerzitien im Alltag.
Theologinnen und Theologen aus dem 
Seelsorgeamt sowie von der evange­
lischen Kapelle der Stille in Osnabrück la­
den ein, sich im Alltag immer wieder Zeit 
zu nehmen für die Begegnung mit Gott, 
mit dem/der Anderen und mit sich selbst.
HalteStille „spielt“ mit dem Wortfeld „hal­
ten“ und seinen vielfältigen Wortkombi­
nationen. Die vier Wochen des Exerzitien­
weges sind überschrieben:
„ich halte inne“ – „ich halte mich auf“ – 
„ich verhalte mich“ – „ich erhalte (mir)“
Für jede Woche gibt es vier Impulse – be­
stehend aus einem biblischen Text, einem 
Kommentar oder Kon-Text, einer Übungs­
anleitung und einem Gebet.
Exemplare können im Schriftenstand un­
serer beiden Gemeindekirchen zu 5,- €/
Stck. erworben werden.
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App-Empfeh-
lung: XRCS –  
Workout für 
die Seele
Die App XRCS (ge­
sprochen: exerci­
se – üben) hilft dir, 
mitten im Alltag 
Gottes Gegenwart 

zu entdecken. Lass dich inspirieren mit 
kleinen geistlichen Übungen im Smart­
phone-Format.
Du kannst sie überall praktizieren. In der 
Zurückgezogenheit und Stille oder mitten 
im Trubel des Lebens; in der Bahn, im Café 
oder auf der Parkbank.
Eine der kürzesten Definitionen für Spiri­
tualität ist „heilsame Unterbrechung“ mit­
ten im Alltag. Du wirst durch geistreiche 
Impulsfragen überrascht. Unterbreche 
dein Tun und lass dich auf andere Gedan­
ken bringen – du entscheidest, ob du dir 
1, 2 oder 3 mal am Tag dazwischenfunken 
lassen möchtest.

https://itunes.apple.com/tt/app/
xrcs-spiritualit%C3%A4t-achtsamkeit/
id1447949081?mt=8

https://play.google.com/store/apps/de­
tails?id=de.evlka.xrcs

Fragen? 
Elaine Rudolphi 
e.rudolphi@st-katharina-bremen.de 
0151 / 229 86 388

kurz&gut

In St. Katharina gibt es dieses Jahr wieder 
Kurzexerzitien in der Karwoche, die auf 
eine bewusste Mitfeier der Tage von Grün­
donnerstag bis Ostersonntag vorbereiten 
wollen. Neben einem Einführungsabend 
mit praktischen Übungen und einem Ab­
schlussgespräch üben Sie an vier Tagen 
eigenständig eine halbe Stunde täglich 
mit einem Text der Bibel und blicken 
abends 15 Minuten auf Ihren Tag zurück.

Einführung:
•	 Sonntag, 14. April, 11.00 Uhr
•	 Gemeindehaus St. Georg

Abschluss:
•	 Mittwoch, 17. April, 20.00 Uhr
•	 Gemeindehaus St. Ursula

Bei Interesse bitte kurz einmal bei mir 
melden!
Elaine Rudolphi 
e.rudolphi@st-katharina-bremen.de 
0151 / 229 86 388



Suppe
– Quatschen  
– Kennenler-
nen
Auch in der Fa­
stenzeit geht 
unser leckeres 
Beisammensein 

mit guten Suppen weiter. Im März in der 
gewohnten Form, im April als „Misereor- 
Solisuppen-Essen“. Dazu natürlich eine 
ganz besonders herzliche Einladung!
•	 Sonntag, 10. März, ab 12.45 Uhr
•	 Sonntag, 07. April / Solisuppe,  

ab 12.45 Uhr
•	 Gemeindehaus St. Ursula
Kontakt: 
Elaine Rudolphi 
0151 / 229 86 388 
e.rudolphi@st-katharina-bremen.de

Solidarisch Suppe löffeln – 
und satt werden... 
Am Misereor-Sonntag gibt es nahrhafte 
Suppe und Brot, alle Spenden dafür flies­
sen in die Misereor-Kollekte.
Damit das Mahl ein Mahl wird, brauchen 
wir mutige Köche und Köchinnen, die 

nach (er­
probtem!) 
Rezept einen 
Anteil Sup­
pe kochen, 
Menschen, 
die Freude 
haben, einzu­
decken und 
auszuteilen 
und natür­

lich auch ein paar Hände zum Aufräumen 
hinterher!

•	 Sonntag, 07. April, 12.45 Uhr
•	 Gemeindehaus St. Ursula
Helfende Hände melden sich bitte im 
Pfarrbüro St. Ursula:
st.ursula@st-katharina-bremen.de 
0421 / 21 45 92

TheoBar

Über Gott und die Welt reden, diskutie­
ren, gemeinsam lernen. Das soll mit Ihnen 
und Euch im lockeren Format weiterge­
hen. Die Idee ist, sich bei einem guten 
Glas zum offenen Austausch über theolo­
gische, religiöse und andere Themen zu 
treffen. Ihre und Eure Themen könnt ihr 
vorher hier: https://kirchenpad.de/p/theo­
bar eintragen oder mir auf anderem Wege 
zukommen lassen.
•	 Donnerstag, 04. April, 20.20 Uhr  

(im Anschluss an die Abendmesse)
•	 Gondel, Schwachhauser Heerstr. 207

Kontakt: 
Elaine Rudolphi 
e.rudolphi@st-katharina-bremen.de 
0151 / 229 86 388
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brot.zeit.für.alle

Jugendliche und Erwachsene, Kinder 
und Senioren, Singles und Familien sind 
willkommen zu einer Begegnung in der 
Fastenzeit am

•	 Samstag, 09. März, 10.00-14.00 Uhr
•	 Gemeindehaus St. Ursula  

Zum Thema „Unsere Erde als Lebenshaus“ 
gibt es:  

brunch – bibel – musik
aktion – gebet – stille 

Herzliche Einladung an alle Pfarreimit­
glieder, Freunde und Interessierte!  
Keine Anmeldung nötig!

Programm  
•	 09.45 Uhr	 Stehkaffee 
•	 10.00 Uhr	 Impuls 
•	 10.30 Uhr	 Workshops 
•	 12.15 Uhr	 Austausch, Musik 
•	 12.45 Uhr	 Brunch 
•	 13.30 Uhr	 Gebet  

Für den Brunch bitte Essen mitbringen!

Workshops

musik.zeit  
gemeinsam singen 
für alle Lebensalter
schrift.zeit 
biblische Texte erkunden 
für Erwachsene
bastel.zeit 
von Kreisen und Häusern 
für Kinder
erd.zeit 
erkunden, wo ich stehe 
für Jugendliche und Erwachsene
percussion.zeit 
Bibel & Rhythmus 
für alle Lebensalter
back.zeit 
goldene Kringel formen 
für Kinder
ecuador.zeit 
Gerechtigkeit tun 
für Jugendliche und Erwachsene
pilates.zeit 
mein Körper als Powerhouse 
für Erwachsene
orgel.zeit 
eine Königin entdecken 
für alle Lebensalter
natur.zeit 
Vögel, Blumen und Bienen 
für alle

Kontakt 
Hildegard Rickermann 
0421 / 69 64 75 95 
h.rickermann@st-katharina-bremen.de

Elaine Rudolphi 
0421 / 277 51 41 
e.rudolphi@st-katharina-bremen.de



Die neugewählten Gremien
Am 10./11. November 2018 wurden Kir­
chenvorstand und Pfarrgemeinderat neu 
gewählt. 
Am 16. und 31. Januar fanden die konsti­
tuierenden Sitzungen statt. 
Wir wünschen allen Gremienmitgliedern 
viel Freude in ihren Ämtern und Diensten!

PGR-Mitglieder mit ihren Ämtern:
Carmen Christ, 1. Vorsitzende
Dr. Stephan Dierkes
Marie Erhard
Dr. Johanna Grams, Stadtpastoralrat
Marcus Hampel, stv. in den KV Gewählter
Dr. Hans Holzinger, Stadtpastoralrat
Angelika Klinke, in den KV Gewählte
Michael Kommer
Christine Lang, stv. Schriftführerin
Angela Rabenstein, stv. Vorsitzende
Ulrike Schäfer-Harling, 
stv. Mitglied im Stadtpastoralrat
Sven Schmitz
Caroline Schreiber, Schriftführerin
Dr. Katharina Erling, vom KV Gewählte
Dr. Birgit Krull, vom KV stv. Gewählte
berufenes Mitglied: 
Sandra Lübbe,  
Verbindung zur KiTa St. Georg
... sowie die hauptamtlichen SeelsorgerIn 
nen.

Die Ausschüsse des Pfarrgemeinderates 
werden noch gebildet. An der Mitarbeit 
interessierte Pfarreimitglieder sind herz­
lich willkommen! 
Sie können sich dazu an die Pfarrbüros 
bzw. die Vorsitzenden wenden.

KV-Mitglieder mit Amt bzw. Dienst:
Markus Borgelt, Bau
Hermann Bowe, Bau
Pfr. Hartwig Brockmeyer, Personal
Matthias Dolle, Bau
Berend Erling, Finanzen
Dr. Katharina Erling, stv. Vorsitzende,  
in den PGR Gewählte
Peter Gerkmann, 1. Vorsitzender,  
Verbandsvertretung, Finanzen
Frank Harreß, Finanzen, stv. Schriftführer
Norbert Iwanowski, Bau
Franz Jentschke
Tobias Kersten, Finanzen
Dr. Birgit Krull, Verbandsvertretung,  
stv. in den PGR Gewählte
Horst Neugebauer, Verbandsvertretung, 
Personal
Jürgen Scholz, Protokollführer Beschluss­
buch, Finanzen
Prof. Dr. Wolfgang Sendt, Personal
Angelika Klinke, vom PGR Gewählte
Marcus Hampel, stv. vom PGR Gewählter 
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Pfarreibeitrag 2018
Viele Pfarreiglieder haben den freiwil­
ligen Pfarreibeitrag 2018 schon entrichtet. 
Dafür bedankt sich der Kirchenvorstand 
sehr herzlich bei allen Spenderinnen und 
Spendern! 
Außerdem freut sich der Kirchenvorstand 
auch über die Spenden derjenigen, die 
sich an dem Aufruf noch nicht beteiligt 
haben.
Hier noch einmal unsere Bankverbindung: 
Sparkasse Bremen, IBAN DE 35 2905 0101 
0080 9158 38 – Stichwort Pfarreibeitrag 
St. Katharina v. S. 2018
Spenden bis 200,- € sind ohne Spenden­
quittung bei der Einkommensteuererklä­
rung gegen Vorlage der Durchschrift des 
Überweisungsträgers abzugsfähig, anson­
sten wird der Kirchenvorstand auf Wunsch 
gern eine Spendenquittung ausstellen.

Ehrenamtlichenempfang 2019
In diesem Jahr wird der Ehrenamtlichen­
empfang wieder im Gemeindehaus St. 
Ursula stattfinden. Am Sonntag nach dem 
Gedenktag des Hl. Georgs und zugleich 
ein Tag vor dem St. Katharina-Festtag sind 
alle Ehrenamtlichen zur Patronatsfest­
messe in St. Ursula eingeladen. Anschlies­
send findet in den Räumen des Gemein­
dehauses Begegnung, Mittagessen und 
humorvolles Programm mit dem Kaba­
rett-Trio „3Uneinigkeit“ statt, abschließend 
Kaffeetrinken.
Wir bitten alle Ehren-, Haupt- und Ne­
benamtlichen, sich diesen Termin schon 
vorzumerken. Eine gesonderte Einladung 
mit Rückmeldung wird vor den Oster‑ 
ferien erfolgen.
•	 Sonntag, 28. April, 11.45 Uhr
•	 Kirche und Gemeindehaus St. Ursula



Besondere Veranstaltungen im März und April
Veranstaltungsort:  U = St. Ursula; G = St. Georg; J = St. Joseph-Stift

U Mittwoch, 13.03. 09.30 Uhr Kath. Deutscher Frauenbund: Geistlicher Einstieg im 
Gemeindehaus St. Ursula, anschl. Kaffee-/Teerunde
Thema: „Müdigkeit hat viele Gründe“  
Referentin: Dr. Margot Kempff-Synofzik, Lilienthal

G Mittwoch, 13.03. 15.00 Uhr Begegnungsnachmittag: vgl. Seite 15

U Mittwoch, 20.03. 20.00 Uhr Bibelkreis, Thema z. Zt. noch offen

U Donnerstag, 21.03. 14.30 Uhr Senioren 55+: Besuch der „Antarctica“, vgl. Seite 15

U Mittwoch, 10.04. 09.30 Uhr Kath. Deutscher Frauenbund: Wortgottesdienst in der 
Kirche St. Ursula, anschl. Kaffee-/Teerunde im  
Gemeindehaus
Mitgliederversammlung

U Freitag, 05.04. 09.30 Uhr Senioren 55+: Frühstück in der „Cafe & Bar Celona“,  
vgl. Seite 15

G Mittwoch, 10.04. 15.00 Uhr Begegnungsnachmittag: vgl. Seite 15

Seniorenkreis „Zenith“ der etwas Älteren der Gemeinde
Wir laden ein zu einem Nachmitag mit Kaffeetrinken und 
besinnlichem Programm mit Pfarrer Brock 
meyer.
Auf Ihr Kommen freuen sich die Caritas-Konferenz, Hilde­
gard Kreyenborg und das HelferInnen-Team.
•	 Donnerstag, 14. März, um 15.00 Uhr
•	 Gemeindehaus St. Ursula

WIR SINGEN - Kirchenmusik
Veranstaltungsort:  U = St. Ursula; G = St. Georg;  

U Kirchenchor Mo 19.00 Uhr Tobias Langwisch, Tel. 0173 1483 900
U Band & Singers Mo 20.00 Uhr Karin Breitenstein, Tel. 71 946

U Gregorianik-Schola Di 20.15 Uhr Tobias Langwisch, Tel. 0173 1483 900

U Kinderchor Do 15.15 Uhr Imke Meyer, KiTa St. Ursula, Tel. 6967 6737

Hildegard Rickermann, Tel. 6964 7595

G Gospelchor Do 20.00 Uhr Sascha Kayser, Tel. 0172 9366 300
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Caritas-Konferenz
Zu unseren nächsten Treffen, bei denen 
wir die Besuche im Gemeindebereich  
St. Ursula organisieren, sind Interessierte 
herzlich willkommen.
•	 Montag, 04. März und 01. April
•	 jeweils um 09.15 Uhr
•	 Gemeindehaus St. Ursula

Begegnungsnachmittag
… finden jeweils monatlich statt:
Herzliche Einladung für alle Seniorinnen 
und Senioren!
•	 Mittwoch, 13. März, 15.00 Uhr, 

Hl. Messe, Kaffeetrinken, Besinnungs­
nachmittag mit Pfr. Brockmeyer

•	 Mittwoch, 10. April, 15.00 Uhr, 
Hl. Messe, Kaffeetrinken, Gehirnjogging

•	 Kirche und Gemeindehaus St. Georg

Senioren 55+
Wir laden alle Interessierten ein zum 
gemeinsamen Besuch der Ausstellung 
„Antarctica“ im Überseemuseum.
Für die meisten von uns ist sie bis heute 
„Terra incognita“, ein unbekanntes Land – 
die Antarktis. Mit rund 13,2 Millionen Qua­
dratkilometern Fläche ist der eisige Konti­
nent größer als Europa und Heimat vieler 

Tier- und Pflanze­
narten zu Wasser 
wie an Land. Mit 
„Antarctica“ öffnet 
das Übersee-Mu­
seum ein einzig­
artiges Schaufen­
ster in diesen von 
Menschen unbe­
wohnten Lebens­

raum, der als eines der letzten intakten 
Ökosysteme unserer Erde gilt.

Der Eintrittspreis wird je nach Gruppen­
größe vor Ort eingesammelt (6,50 für Se­
nioren, ab 10 Pers.: 5,00 €).
•	 Donnerstag, 21. März, 14.30 Uhr
•	 Treffpunkt Eingang Überseemuseum 

neben dem Hauptbahnhof
 
Frühstück in der „Cafe & Bar Celona“
Teilnehmende bezahlen vor Ort 7,95 € + 
Getränke.
•	 Freitag, 05. April, 09.30 Uhr
•	 Treffpunkt: 

Schlachte 32, Ecke Bgm-Smidt-Straße 
Nähe Haltestelle „Brill“ Linie 1

Adieu „Offene Kirche“  
St. Ursula?
Seit Februar 2001 sorgt für die einstün­
dige Öffnung unserer Kirche St. Ursula ein 
Kreis von ehrenamtlichen Mitgliedern, die 
diese Aufgabe mit großem Engagement 
erfüllen. Für die Weiterführung dieser 
Initiative sind neue Mitglieder erforder­
lich, damit die Kirche weiter wochentags 
geöffnet sein kann (vgl. dazu auch den Ar­
tikel in der Februar-Ausgabe). Es handelt 
sich hierbei um einen zeitlichen Aufwand 
von 1-2 Stunden im Monat. 
Unser nächstes Planungstreffen ist am 
Mittwoch, 20. März, um 10.30 Uhr im Ge­
meindehaus St. Ursula. Wenn Sie mitma­
chen möchten, kommen Sie gern an die­
sem Tag zu uns. 

Informationen und Kontakt:
Pfarrbüro St. Ursula 
0421 / 21 45 92 
st.ursula@st-katharina-bremen.de
oder
Michael Kommer 
0421 / 349 17 26 
mkommer@t-online.de 



Flohmarkt KiTa St. Ursula
Am Sonntag, 24. März, veranstaltet der 
Förderverein unseres Kindergartens in 
St. Ursula wieder einen Kinderflohmarkt. 
In der Zeit von 12.30 Uhr bis 15.00 Uhr 
kann man neben Kinderbekleidung und 
Spielzeug auch heiße Würstchen, Kaffee 
und Kuchen kaufen. Der Eintritt zum Floh­
markt ist frei. Der Erlös des Buffets kommt 
dem Kindergarten zugute. Wir freuen uns 
über zahlreiches Erscheinen.
Bei Fragen hierzu wenden Sie sich gern an 
Frau Weisleder-Papendieck vom Förder­
verein (Tel. 33 45 692).
•	 Sonntag, 24. März, 12.30-15.00 Uhr
•	 Gemeindehaus St. Ursula

Kinderchor  
sucht neue Leitung

Für unseren Kinderchor St. Ursula suchen 
wir für die Gruppe der Kinder ab fünf Jah­
ren eine neue Leitung. Wer gern mit Kin­
dern singt und Musik macht, ist herzlich 
willkommen!
Nähere Informationen imPfarrbüro bei 
Frau Kommer 
0421 / 21 45 92
oder bei Frau Rickermann 
0421 / 69 64 75 95

KiTa-Neubau in St. Georg
Bald ist es soweit. Die Bautätigkeit neigt 
sich dem Ende entgegen. Nach eineinhalb 
Jahren Abriss- und Neubauzeit ist es also 
fast geschafft und wir können wieder zu­
rückziehen in den Ledaweg.
Im Moment spielen und lernen wir noch 
in unserer „ÜbergangsKiTa“ in der Achter­
strasse 27. Auch wenn wir dort räumlich 
gut untergebracht sind, so freuen wir uns 
doch, die neue KiTa am Ledaweg bald mit 
Leben zu füllen.
Regelmäßig besuchen wir mit den Kin­
dern die Baustelle, um uns selbst ein Bild 
von den Fortschritten zu machen und den 
Handwerkern zu zeigen, dass wir es kaum 
noch erwarten können, die neue KiTa in 
Beschlag zu nehmen.
Wenn die Handwerker jetzt also fleißig 
weiterarbeiten wie bisher und es keine 
unvorhergesehenen Komplikationen gibt, 
wird der Umzug am 07./08. März statt­
finden. Die Umzugsfirma ist bestellt und 
wir sind bereits dabei, die ersten Kisten 
zu packen, denn unser Mobiliar und das 
Spielmaterial soll natürlich wieder mit 
in die neue KiTa. Eine spannende, aufre­
gende, aber auch anstrengende Zeit steht 
uns und den Kindern bevor. Doch mit der 
Aussicht auf das, was kommt, meistern wir 
auch diese Wochen in guter Teamarbeit.
Wir erweitern den Kindergarten von ehe­
mals drei Gruppen à 20 Kinder im Alter 
von drei bis sechs Jahren, um zwei Grup­
pen à 10 Kinder im Alter von ein bis drei 
Jahren. So können wir die Kinder schon 
frühzeitig in ihrer Entwicklung begleiten.
Da wir uns nach dem Umzug erst einmal 
in unserer neuen, alten Umgebung ein­
leben müssen, wird die Einweihung des 
Gebäudes zu einem späteren Zeitpunkt 
stattfinden. Der Termin wird rechtzeitig 
bekannt gegeben.
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den gemeinsamen Treffen aus Wahlpflicht­
veranstaltungen (Glauben feiern, Gemein­
schaftliches und Engagement, Glaubens­
wissen), durch die die Firmkandidaten das 
Leben der Pfarrei kennen lernen und so 
immer wieder mal zu sehen sein werden. 
Ende März wird eine Firmfahrt stattfinden 
und Samstag, 22. Juni, 10.30 Uhr der Got­
tesdienst mit dem Empfang des Sakra­
mentes der Firmung. 

Firmung 
Internetseite: http://firmung.stkhb.de
Die Firmvorbereitung hat im November 
2018 mit 32 Jugendlichen begonnen. 
Am Starttag beschäftigten sich die Firm­
kandidaten u. a. mit dem, an was/wen 
sie glauben, welche Themen sie in der 
Firmvorbereitung interessieren und dem 
Kennenlernen der anderen. Wie im letzten 
Jahr besteht die Firmvorbereitung neben 

 

Mittwochs auf dem Sofa 
Hat Jesus an Ostersonntag oder Ostermontag Eier gesucht? 
– ein Info-Abend über Ostern 
Ohne Anmeldung 

Mittwoch, 06. März, 18.00 Uhr, 
Gemeindehaus St. Georg 

 

Teilnahme an der brot.zeit.für.alle 
eine Begegnung in der Fastenzeit mit einem Thema in 
unterschiedlichen Workshops. 
Teilnahme ohne Anmeldung 

Samstag, 09. März, 
Gemeindehaus St. Ursula 

 

Mithilfe bei der brot.zeit.für.alle 
Bei der Gestaltung vor Ort mithelfen.  
Begrenzte Teilnehmerzahl. Anmeld. b. Florian Schneider 

Samstag, 09. März,  
12.00 bis ca. 15.00 Uhr,  
Gemeindehaus St. Ursula 

 FIRMTREFFEN 
Der dritte Firmvorbereitungsabend 

Mittwoch, 13. März,  
19.00 bis ca. 21.30 Uhr,  
Gemeindehaus St. Georg 

 

Ja, ich glaube 
Film und Gespräch 
Modul von Heike Leitner. Anmeldung bei Florian Schneider 

Dienstag, 19. März, 18.30 Uhr, 
Gemeindehaus St. Georg 

 

Mittwochs auf dem Sofa 
Warum wird in der Kirche so merkwürdig gesprochen? Hat 
das überhaupt etwas mit meinem Leben zu tun? 
Ohne Anmeldung 

Mittwoch, 20. März, 18.00 Uhr, 
Gemeindehaus St. Georg 

 FIRMFAHRT  29. bis 31. März  

 

Mithelfen bei Solidarisch Suppe löffeln… 
nach dem Sonntagsgottesdienst gibt es ein gemeinsames 
Suppe-Essen zugunsten von MISEREOR im Gemeindehaus 
St. Ursula.  
Maximal 2 Teilnehmer, Anmeldung bei Florian Schneider 

Sonntag, 07. April, 11.00 Uhr, 
Gemeindehaus St. Ursula 

 
oder 

 

Ein eigenes Kreuz schmieden 
In einer Schlosserei aus verschiedenen Stahlsorten ein 
eigenes Kreuz schmieden. 
Mindestanzahl Teilnehmer: 7, maximal 10.  
Anmeldung bei Florian Schneider 

Samstag, 27. April,  
11.00 bis 14.00 Uhr, Lilienthal 

 



KINDER + JUGEND + FAMILIEN 
Veranstaltungsort: U = St. Ursula; G = St. Georg

G Mutter-Kind-Kreis montags 08.45 Uhr – 10.15 Uhr Tel. 25 67 53

G Spielkreis Bären di  &  do 08.45  –  11.45 Uhr Tel. 25 67 53

G Spielkreis Drachen mi  &  fr 08.45  –  11.45 Uhr Tel. 25 67 53

Tauftermine und Taufeltern-
nachmittag in St. Katharina v. S.
Taufen sind in der nächsten Zeit an fol­
genden Terminen möglich:
•	 Sa, 30.03.,        11.00 Uhr,         St. Georg
•	 So, 21.04., Ostern, 13.00 Uhr, St. Ursula
•	 Sa, 04.05.         11.00 Uhr,         St. Georg
•	 Sa, 18.05.         11.00 Uhr,         St. Ursula
sowie in den Sonntagsmessen in St. Ursula 
und St. Georg. Zur konkreten Terminabspra­
che melden Sie sich bitte bei Pfarrer Brock­
meyer oder im Pfarrbüro.  
Junge Familien, die ihr Kind taufen lassen 
möchten, kommen vorher zu einem ge­
meinsamen Treffen zusammen. In Beglei­
tung von zwei ehrenamtlichen Kateche­
tinnen lernen sie sich gegenseitig kennen, 
erfahren mehr über die Bedeutung der Taufe 
und machen sich Gedanken, was es heißen 
kann, ihr Kind im Glauben zu begleiten. Für 
das Treffen ist eine Anmeldung erforderlich, 
es gibt in nächster Zeit folgenden Termin:  
•	 Samstag, 23. März, 15.30 Uhr
•	 Gemeindehaus St. Ursula
Flyer mit Informationen zur Taufe liegen in 
den Kirchen aus.

Kinderkirche
Für die Kinder des 2. Schuljahres gibt es 
die Kinderkirche. Treffen der Kinder:
•	 Sonntag, 10. März, 10.15 Uhr
•	 im Gemeindehaus St. Ursula
Weitere Informationen: 
Hildegard Rickermann 
0421 / 6964 7595

Kommunionvorbereitung

St. Georg
Gruppentreffen der Kinder: 
•	 Donnerstag, 21. März und 25. April, 

jeweils 16.15 Uhr

Die Kommunionkatecheten treffen sich:

•	 Dienstag, 02. April, 20.00 Uhr

St. Ursula
Die Kommunionkatecheten treffen sich:
•	 Montag, 18. März, 20.00 Uhr

Feier der Versöhnung, Beginn in der Kir­
che, anschließend Abendimbiss im Ge­
meindehaus:
•	 Donnerstag, 04. April, 17.00 Uhr

Familienwochenende in Stapelfeld zur 
Kommunionvorbereitung: 
•	 Samstag / Sonntag, 27./28. April

Weitere Informationen: 
Hildegard Rickermann 
0421 / 6964 7595

Palmstockbasteln
Kinder und junge Familien sind herzlich 
eingeladen zum Palmstockbasteln! Dazu 
bitte einen Stock und Buchsbaumzweige 
mitbringen.
•	 Freitag, 05. April, 15.00 Uhr
•	 Kindergarten St. Georg
•	 Donnerstag, 11. April, 15.00 Uhr
•	 Kindergarten St. Ursula
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Kinder-Gruppen-Stunde  
St. Georg
Treffen an einem Montag im März. Das 
Datum steht noch nicht fest. Im April fällt 
es wegen den Osterferien aus.

•	 Sonntag, 24. März, 17.00 Uhr
•	 Gemeindehaus St. Georg

Jugendausschuss
•	 Montag, 11. März und 29. April,  

jeweils 19.30 Uhr 
•	 Gemeindehaus St. Georg

Ökumenischer  
Jugendgottesdienst
•	 Dienstag, 02. April, 18.00 Uhr
•	 Andreas-Kirche
Herzliche Einladung zum ökumenischen 
Jugendgottesdienst mit Konfirmanden 
und Firmbewerbern.

Für junge Erwachse-
ne: nAcht 
„nAcht“ ist eine monatliche 
Veranstaltungsreihe für jun­
ge Erwachsene. Immer am 8. 
Tag eines Monats ab 20.00 Uhr treffen sich 
dabei junge Erwachsene, um gemeinsam 
einen Abend zu verbringen – ganz offen 
und mit wechselnden Themen. Informa- 
tionen auf www.kjb-bremen.de

Panama-Projekt –  
Ecuador-Fahrt
Eine Gruppe von Jugendlichen plant in 
den Sommerferien 2019 eine Reise nach 
Ecuador. 
Die Reise hat v. a. folgende Inhalte und 
Ziele:  Begegnung mit der Kultur, Ge­
schichte und dem aktuellen Leben in 
Ecuador, auf dem Land und in Städten / 
Begegnung mit indigenen Jugendlichen 
und Jugendlichen der Hauptstadt Quito / 
Begegnung mit der indigenen Weltsicht, 
der Kulturen, der Geschichte und dem 
aktuellen Leben / Kirchliche und soziale 
Projekte / Kennenlernen Ecuadors / Be­
gegnung mit dem kirchlichen Leben in 
Ecuador. 

Treffen zur Vorbereitung 
auf die Ecuador-Fahrt:
•	 Samstag/Sonntag, 16./17. März
•	 Gemeindehaus St. Georg



Aufruf der deutschen Bischöfe 
zur Misereor-Fastenaktion

Liebe Schwestern und Brüder,
junge Menschen wünschen sich eine Welt 
voller Möglichkeiten. Sie haben Ideen, 
Hoffnungen und Pläne und sind offen für 
die Zukunft. Daher lautet das Leitwort der 
diesjährigen Fastenaktion von Misereor: 
„Mach was draus: sei Zukunft!“ 
Die Fastenaktion wird gemeinsam mit der 
Kirche in El Salvador durchgeführt. Sie 
will vor allem Jugendliche ermutigen, im 
Vertrauen auf Gottes Liebe und die von 
ihm geschenkten eigenen Begabungen 
zu leben.
Im mittelamerikanischen El Salvador ist 
es nicht leicht, an eine gute Zukunft zu 
glauben. Es herrschen Armut und Gewalt. 
Gerade junge Menschen finden keine 
Ausbildungs- und Arbeitsplätze. Trotz­

dem fassen viele Jugendliche in den von 
Misereor geförderten Projekten Vertrauen 
in die Zukunft. Sie werden so zu Botschaf­
tern einer besseren, friedlichen Welt.
Lassen Sie sich von der Zuversicht die­
ser Jugendlichen anstecken! „Mach was 
draus: sei Zukunft!“ 
Dieses Leitwort zur Fastenaktion gilt uns 
allen, egal welchen Alters. Gestalten auch 
Sie am 5. Fastensonntag, 07. April, Zu­
kunft – durch Ihr Gebet, Ihre Aktion in der 
Gemeinde, durch Ihre Gabe bei der Mise­
reor-Kollekte. Ihre Spende trägt dazu bei, 
dass junge Menschen in El Salvador und 
weltweit hoffnungsvoll Zukunft mitge­
stalten können.

Fulda, den 27. September 2018
Für das Bistum Osnabrück 
+ Franz-Josef Bode 
Bischof von Osnabrück

Tischtennisgruppe
Vor über 20 Jahren gab es in der Gemeinde St. Ursula eine Handarbeitsgruppe von 
Frauen.
Da hatten die Ehemänner die Idee, auch einer sinnvollen Beschäftigung nachzugehen. 
Und so entstand die Senioren-Tischtennisgruppe. 
Zur Zeit sind wir 9 SpielerInnen, die mit viel Freude und Spaß dabei sind.
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Kollektenergebnisse
13.01. Gehwegreinigung an Kirchen  
             und Gemeindehäusern      500,58 €
20.01. Familienseelsorge  
             im Bistum                                578,78 €
27.01. Bremer Treff                            693,08 €

Kollekten im März und April
03.03. Heizkosten in den Kirchen
10.03. Solidaritätsfond Arbeitslose
17.03. Messdienerarbeit
24.03. Bremer Treff

31.03. Pfarrbrief
07.04. MISEREOR        
14.04. christl. Stätten im Hl. Land /
              Fastenopfer der Kinder
Gründo., 18.04. Gemeinde-Caritas
Karfr., 19.04. Flüchtlingsarbeit / 
                         Verein Zuflucht
Ostern, 20.04./21.04. für die Pfarrei
Ostermo., 22.04. für die Pfarrei
28.04. Jugendarbeit

Regelmäßige Begegnungsgruppen in St. Katharina v. S. 
Veranstaltungsort: U = St. Ursula; G = St. Georg

U Verkauf Fairer Handel So, 10.03. u. 07.04. nach dem 
Gottesdienst

Tel. 21 45 92

G Eine-Welt-Laden So, 17.03.u. 22.04. Tel. 23 09 06

U Caritaskonferenz Mo, 04.03. u. 01.04. 09.15 Uhr Tel. 34 35 11

U Offene Kirche Mi, 20.03., vgl. S. 15 10.30 Uhr Tel. 349 17 26

U Bibelgespräch Mi, 20.03.  
(entfällt im April)

20.00 Uhr Tel. 21 45 92

G Frauenwortgottesdienst Di, 05.03. u. 02.04. 20.00 Uhr Tel. 0151  
2298 6388

G Taufelternkreis 2011/2012 in der Regel am letzten Sonntag i. M. um 15.30 Uhr

G Begegnungsnachmittag Mi, 13.03. u. 10.04., 15.00 Uhr,  
vgl. S. 15

Tel. 243 63 43

U Senioren 55+ Do, 21.03., 14.30 Uhr u. Fr, 05.04., 
09.30 Uhr, vgl. S. 15

Tel. 25 60 89 
Tel 988 43 93

U Kath. Deutscher Frauen­
bund

Mi, 13.03. u. 10.04., 09.30 Uhr,  
vgl. S. 14

Tel. 59 62 499

G Bibel teilen Do, 14.03., 28.03., 
11.04. u. 25.04.

20.00 Uhr Tel. 25 25 00

G Nähtreff mittwochs 19.30 Uhr Tel. 165 40 13

G Tanzgruppe dienstags 17.00 Uhr Tel. 23 77 12

G Gymnastik für Frauen montags 17.30 Uhr Tel. 27 69 460

U Tischtennis (f. Senioren) dienstags 09.00 Uhr Tel. 21 45 92

G Anonyme Alkoholiker freitags 20.00 Uhr Tel. 45 45 85

U Kreuzbund mittwochs 19.30 Uhr Tel. 498 8862  
& 0177 - 413 18 94



Wachsen und Werden 
150 Jahre St. Joseph-Stift
Am 11. Mai begeht das Krankenhaus  
St. Joseph-Stift sein 150. Jubiläum. Die 
Anfänge des einzigen katholischen Kran­
kenhauses in Bremen reichen in das Jahr 
1868, in dem eine schwere Typhusepide­
mie die Hansestadt trifft und die Kapazi­
täten für die Versorgung der Erkrankten 
nicht ausreichen. Mitglieder der katho­
lischen Gemeinde setzen sich daher für 
eine weitere Einrichtung zur Pflege von 
Kranken ein - gleich welcher Konfession 
und welchen Standes. Sie erbitten die Ent­
sendung ausgebildeter Franziskanerinnen 
aus St. Mauritz bei Münster, die sie über 
die Typhuskrise hinaus für eine ständige 
Niederlassung in Bremen gewinnen. Der 
entsprechende Vertrag mit dem Mutter­
haus vom 11. Mai 1869 gilt als das Grün­
dungsdokument des St. Joseph-Stiftes in 
Bremen. 
Festwochen vom 09. März bis 01. Juni
Das 150. Jubiläum begeht das St. Joseph-
Stift mit einer Ausstellung sowie Kon­
zerten, einem Musical und Gottesdiensten 
in der Stifts-Kapelle. Höhepunkte der Fei­
erlichkeiten ist ein Festgottesdienst in St. 
Johann mit anschließendem Empfang für 
geladene Gäste in der Oberen Rathaus­
halle am 11. Mai sowie ein Gartenfest für 
alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter am 
22. Mai. 
Programm
•	 09. März bis 01. Juni 

Fotoausstellung „150 Jahre St. Joseph-
Stift“ 
Vernissage: 08. März, um 17.00 Uhr 

•	 13. März, 17.00 Uhr  
Gelassen gestalten. Überlegungen zur 
gesundheitlichen Vorausplanung  
Referent: Prof. Dr. theol. Andreas Lob-
Hüdepohl, Berlin. 

•	 19. März, 14.30 Uhr 
Heilige Messe zum Patronatsfest  
St. Joseph in der Kapelle

•	 22. März, 19.00 Uhr  
Jubiläumskonzert in der Kapelle des  
St. Joseph-Stiftes 
mit Yuki Hirahara (Violine), Yumiko 
Hirayama (Oboe), Naomi Kuchimura 
(Fagott), Asako Tachikawa (Kontrabass) 
und Sayaka Namizuka (Cembalo/ Or­
gel) 

•	 26. April, 19.00 Uhr 
Das Leben des Hl. Franziskus in Wort 
und Musik.  Kapelle St. Joseph-Stift  
MusikerInnen der Gemeinde St. Fran­
ziskus, Bremen

•	 03. Mai, 19.00 Uhr 
Jubiläumschorkonzert mit „Chorios“ in 
der Kapelle St. Joseph-Stiftes 

•	 08. Mai, 15.00 Uhr 
Jubiläumsgottesdienst in der Kapelle 
des St. Joseph-Stift, für alle Bürgerin­
nen und Bürger, die sich dem Stift ver­
bunden fühlen  

•	 11. Mai, 14.30 Uhr 
Festmesse mit Bischof Dr. Franz-Josef 
Bode in der Propsteikirche St. Johann 
mit anschließendem Empfang in der 
Oberen Rathaushalle (im Rathaus nur 
für geladene Gäste)

•	 22. Mai  
Gartenfest für die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des St. Joseph-Stiftes
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„Ubi caritas et amor“
Konzert in St. Ursula
... „wo die Liebe ist, da ist Gott.“ 
So beginnt die Motette von Maurice Du­
ruflé, die am 1. Fastensonntag in St. Ursula 
auf dem Programm des Kammerchores 
pro musica bremen steht.
Musikalisch bezieht sich der Komponist 
auf gregorianische Vorlagen – und so 
entsteht ein Klang, der zeitlos und doch 
zeitnah ist, denn die Motette wurde 1960 
geschrieben.
„Ich lasse dich nicht, du segnest mich 
denn.“
Johann Seb. Bach hat diese Motette in 
jungen Jahren komponiert, lange gab es 
Zweifel, ob er selbst der Komponist sei.
Die wirkungsvollen musikalischen Effekte 
vermitteln ein tröstliches Gefühl von Ge­
borgenheit und Zuversicht.
Weitere Komponisten sind zu hören:
Charles Stanford „Nunc dimittis“ (Lobge­
sang des Simeon), und am Ende des Kon­
zertes die zeitgenössischen Klänge von 
Eric Withacre „Sleep“.
Ein großes Klangfarbenspektrum tröst­
licher Musik, die auf die Passionszeit vor­
bereitet.
Der Kammerchor pro musica singt unter 
der Leitung von Renate Meyhöfer- 
Bratschke.
Der Eintritt für das Konzert ist frei – wir 
freuen uns über eine Spende am Ausgang 
der Kirche.
•	 Sonntag, 10. März, 17.00 Uhr
•	 Kirche St. Ursula

Matthäus-Passion
Der Bremer RathsChor führt die Matthä­
us-Passion von Johann Sebastian Bach in 
der Mendelssohn-Fassung auf:
Mitwirkende:
Bremer RathsChor  
Barockorchester „la festa musicale“ 
Cornelia Samuelis – Sopran 
Katharina Kammerloher – Alt  
Wolfgang Klose – Tenor  
Jörg Gottschick – Bass  
Henryk Böhm – Bass (Jesus) 
Wolfgang Klose – Tenor 
Leitung: Jan Hübner
An das zentrale Glaubensmysterium, die 
Selbstaufopferung Jesu Christi für den 
sündigen Menschen, erinnern sich in der 
Passionszeit Jahr für Jahr viele Menschen 
in den Passionsmusiken von Johann Se­
bastian Bach, allen voran in der Matthä­
us-Passion. 
„An Gott zweifeln, an Bach glauben“, so 
hat der argentinische Komponist Mauricio 
Kagel dieses Phänomen beschrieben. Von 
dem großen Zweifler Friedrich Nietzsche 
stammt das große Lob: „Wer das Christen­
tum völlig verlernt hat, der hört es hier 
wirklich wie ein Evangelium.“ 
Karten: 
27 € (erm. 15€) bis € 35 € (erm. 20 €)
Vorverkauf: 
WESER-KURIER Pressehaus  
Nordwest-Ticket: 0421-363636  
Buchhandlung Melchers (Schwachhauser 
Heerstr. 207)
Abendkasse und Einlass ab 16.00 Uhr
www.raths-chor.de
•	 Sonntag, 31. März, 17.00 Uhr
•	 Kirche St. Ursula



Ausgewählte Veranstaltungen aus den Programmen 
unserer evangelischen Nachbargemeinden
(soweit bis Redaktionsschluss bekannt)

St. Ansgarii-Gemein-
de
Orgelkonzert „In dich 
hab ich gehoffet“ 
mit Lea Suter
•	 Sonntag, 24. 
März, 17.00 Uhr
Internet: www.ansga­
rii.de

St. Remberti 
Remberti Café: Kaffee – Kuchen – Begeg­
nung – für alle Generationen
•	 dienstags, 15.00-17.30 Uhr
Internet: www.remberti.de

Ev. Andreas-Gemeinde
Ökumenischer Jugendgottesdienst der 
Gemeinden St. Katharina und Andreas 
•	 Dienstag, 02. April, 18.00 Uhr
Internet: http://bit.ly/2ofRfWw

Evangelische Kirchengemeinde Horn
s. kurzfristig im Internet unter  
Internet: http://bit.ly/2nKo0aq

Gemeinde Unser Lieben Frauen
Heilsame Stärkung erfahren – Meditation 
und Gebet für Kranke und Gesunde 
mit: Pastor Stephan Kreutz, Pastorin Eva 
Behrens und Team
•	 Freitag, 29. März,18.00 Uhr

Evangelisch-Methodistische  
Erlöser-Kirche
Weltgebetstag mit einer Liturgie aus Slo­
wenien
•	 Freitag, 01. März, 18.00 Uhr

•	 Freitags 15.00 - 18.00 Uhr:  
Tiramisu – das etwas andere Café - mit 
Geflüchteten

Internet unter: www.emk-bremen.de

Evangelische Kirchengemeinde  
Oberneuland
„Pavana lachrimae“ – Instrumentalmusik 
für die Passionszeit
•	 Sonntag, 17. März, 18.00 Uhr
Internet: www.kirche-oberneuland.de

Evangelische Kirchengemeinde  
Borgfeld
Weltgebetstag
•	 Freitag, 01. März, 17.00 Uhr
Internet: www.kirche-borgfeld.de

Woche der Brüderlichkeit
Die Festveranstaltung zur Woche der Brü­
derlichkeit wird dieses Jahr inhaltlich von 
Pater Dr. Nikodemus Schnabel, Benedikti­
ner der Dormitio-Abtei in Jerusalem, zum 
Thema „Mensch, wo bist du? Fragen aus 
Jerusalem“ gestaltet.
•	 Montag, 11. März, 16.00 Uhr
•	 Obere Rathaushalle

Anmeldungen bitte an  
u.nolte@kirchenamt-bremen.de
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Weltgebetstag 2019 –  
„Kommt, alles ist bereit“

Frauen aller Kon­
fessionen laden ein 
zum Gottesdienst 
am Weltgebetstag
„Kommt, es ist alles 
bereit!“ - 
so das Motto, das die 

vorbereitenden Frauen aus Slowenien ge­
wählt haben. 
Slowenien spielt eine interessante Rolle in 
Europa: Der jungen Demokratie mit kom­
munistischem Erbe fällt es leicht, Mittlerin 
zwischen Ost und West, Nord und Süd zu 
sein, schließlich ist das Land schon lan­
ge Knotenpunkt internationaler Wande­
rungs- und Handelsströme. Christinnen 
aus Slowenien haben den Gottesdienst 
zum Weltgebetstag 2019 verfasst. Seine 
zentrale Bibelstelle ist das Gleichnis vom 
Festmahl (Lk 14,13-24). 
Wir sind eingeladen, uns mit allen Men­
schen rund um den Globus an einen Tisch 
zu setzen und Platz zu machen, besonders 
für die, die niemand „auf dem Schirm hat“. 
Die Frauen aus Slowenien rufen uns zu:  
Kommt, alles ist bereit! 
Wir feiern gemeinsam den Weltgebetstag: 
Horner Gemeinde, Andreas-Gemeinde,  
St. Georg, Oberneuland und Borgfeld. 
Im Anschluss laden wir zu einem kleinen 
Abendessen ein. 
•	 Freitag, 01. März, 17.00 Uhr
•	 Gemeindesaal Evangelische Gemeinde 

Borgfeld– Katrepeler Landstr. 9
und
•	 Freitag, 01. März, 18.00 Uhr
•	 ev.-meth. Erlöserkirche, Schwachhauser 

Heerstr. 179 / Ecke Orleansstraße

Sie finden im AtriumKirche: Informati­
onen über Gemeinden und Einrichtungen 
der katholischen Kirche in Bremen, über 
Veranstaltungen, kirchliche Arbeit und 
Dienstleistungen, Rat und Hilfe bei der 
Kontaktaufnahme zu Einrichtungen von 
Caritas, Diakonie und Beratungsstellen.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ha­
ben Zeit für Sie! Wenn Sie wünschen, auch 
für ein persönliches Gespräch.
Das AtriumKirche bietet Ihnen einen Ort 
zum Verweilen, Ausruhen und Austausch 
mitten in der City Bremens (Hohe Str. 7 / 
direkt neben der Kirche St. Johann).
Informationen zum aktuellen Programm 
finden Sie unter www.atriumkirche.de,  
unter Telefon 3694-300
oder auf den in unseren Kirchen auslie­
genden Programmflyern.

Kleidersammlung der  
Kolpingsfamilien
Informationsmaterial und Anmeldekarten 
für die diesjährige Altkleidersammlung lie­
gen in unseren Kirchen aus.
Sammlung am:
•	 Samstag, 02. März

Anmelden können 
Sie sich auch bei:
•	 Karl Stapel 

Tel 51 07 80
•	 Peter Deutsch­

mann, Tel 71 17 4



Zeichen und Bilder des Glaubens: Osterkerze / Alpha & Omega

Der Brauch, eine beson­
dere Kerze am Osterfest 
zu entzünden, ist sehr alt. 
Die ältesten schriftlichen 
Zeugnisse stammen aus 
dem vierten Jahrhun­
dert. In dem reinen „Leib“ 
der Kerze aus teurem, 
gebleichtem Bienen­
wachs sah man ein Sinn­
bild für die menschliche 
Natur Christi, während 
man die Flamme als Zei­
chen seiner göttlichen 
Natur auffasste. Sie gilt 
als reine Opfergabe für 
Gott und ist die Feuer­
säule des Neuen Bundes. 
Wie das Volk Israel da­
mals durch die Wüste 
und durch das Rote Meer 
hindurchzog, indem es 
der Feuersäule folgte, so 
ziehen heute die Chris­
ten in der Osternacht in 
die Kirche ein und folgen der brennenden 
Flamme der Kerze, Zeichen für den aufer­
standenen Christus.
Jahrhundertelang wurde die Osterkerze 
nur mit Blumen und Blättern geschmückt. 
Aufgrund ihrer Größe stellt sie den neu­
en Baum des Lebens dar. Der alte Feind, 
der Tod, der am Baum gesiegt hat, wurde 
selbst am Baum besiegt.
Die üblichen Symbole, Kreuz, Jahreszahl 
und „Alpha“ (A) und „Omega“ (Ω) (er­
ster und letzter Buchstabe des griechi­
schen Alphabetes), tauchen erst Ende des 
9. Jahrhunderts auf. Die heute üblichen 

roten Wachsnägel, 
Symbole für die Wund­
male Christi, sind der 
alten Tradition der  
Osterkerze fremd.
Alpha und Omega: „Ich 
bin das Alpha und das 
Omega, der Erste und 
der Letzte, der An­
fang und das Ende.“ So 
bezeichnet Jesus sich 
selbst in der Offen­
barung des Johannes 
(Offb 22,13). Und auch 
Gott sagt: „Ich bin das 
Alpha und das Omega, 
spricht Gott, der Herr, 
der ist und der war und 
der kommt, der Herr­
scher über die ganze 
Schöpfung.“ (Offb 1,8). 
Der erste und letzte 
Buchstabe des griechi­
schen Alphabets steht 
für Gott und Christus 

als Schöpfer und Vollender, der das Leben 
der ganzen Welt vom Anfang bis zum 
Ende umfasst.
Und so wird über der Osterkerze am Be­
ginn der nächtlichen Liturgie gebetet:
Christus gestern und heute 
Anfang und Ende. 
Alpha und Omega. 
Sein ist die Zeit 
Und die Ewigkeit. 
Sein ist die Macht und die Herrlichkeit. 
In alle Ewigkeit. Amen.
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St. Katharina im Internet:
st-katharina-bremen.de

Pfarrer Hartwig Brockmeyer Tel. 988 43 93 h.brockmeyer@st-katharina-bremen.de
Pastoralreferentin Hildegard Rickermann Tel. 6964 7595 h.rickermann@st-katharina-bremen.de
Past. Mitarbeiterin Elaine Rudolphi 0151 2298 6388 e.rudolphi@st-katharina-bremen.de
Pastoralreferent Florian Schneider Tel 247 06 93 f.schneider@st-katharina-bremen.de
Vorsitzender KV Peter Gerkmann Tel. 23 51 47 Peter.Gerkmann@kabelmail.de

Vorsitzende PGR Carmen Christ Tel. 25 85 379 cachrist@nord-com.net

Katholische Pfarrei 
St. Katharina von Siena
                                           st-katharina-bremen.de

Pfarrbüro St. Ursula 
Elisabeth Kommer / Schwachhau­
ser Heerstr. 166 / 28213 Bremen 
Tel. 21 45 92 / Fax: 21 92 40
st.ursula@st-katharina-bremen.de  
Bürozeiten: Mo, Di, Mi, Fr: 
10 – 12 Uhr, Do: 15 – 17Uhr

Kindergarten: 
Imke Meyer / Tel. 69 67 67 37
st.-ursula@kiki-bremen.de 

Pfarrbüro St. Georg 
Silvia Struck / Ledaweg 2 A  
28359 Bremen / Tel. 23 60 28
Fax: 23 97 49   
st.georg@st-katharina-bremen.de 
Bürozeiten:  Mo, Di, Do, Fr: 
10 – 12 Uhr , Mi 15 – 17 Uhr 

Kindertagesstätte 
Sandra Lübbe / Tel. 23 02 59
st.-georg-horn-lehe@kiki-bremen.de

Kapelle Krankenhaus 
St. Joseph-Stift
Schwachhauser Heerstr. 54
28209 Bremen
Pastor Bernhard Brink­
mann 
Tel. 347 1010
BBrinkmann@sjs-bremen.
de

Katholische
Krankenhausseelsorge  
Zentralruf: Tel. 347-0

Caritas-Einrichtungen: Altenpflegeheim Haus St. Elisabeth, Tel 2 100 100 
Altenpflegeheim St. Franziskus, Tel 33 57 30 
Ambulanter Pflegedienst „Gepflegt zu Hause gGmbH“, Tel 22 32 40

St. Katharina auf Facebook:
facebook.com/StKatharinaBremen

St. Katharina bei Twitter:
twitter.com/katharinabremen

St. Katharina auf Instagram:
instagram.com/stkatharinabremen



Jubiläumsprogramm
auf S. 22


